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1543 [Februar 12 . ] Montag nach Invocavit
AUSZUG AUS DEM ABSCHIED DER TAGSATZUNG[DER EIDG. ORTE VOM 12.

FEBRUAR] 154 3 IN BADEN

[1 . ] s . EA IV 1 d, 216 a [Beschwerden wegen der Zitierung von Eidgenossen

vor das Reichskarmergericht in Speyer]

[2 . ] s . ebenda 216 b/2 [Den Geschützen in den ennetbirgischen Vogteien

fehle es sowohl an Steinen und an Pulver . ]

[3 . ] s . ebenda 217 h [Die Karthause Ittingen bittet ihre Schirmorte um Erlass
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[4 . 3

[5 . ]

[ 6 . ]

[7 . ]

[8 . ]

[9 . ]

[ 10 . ]

[ 11 . ]

der jährlichen Rechnungsablage . ]

s . ebenda 217 k [ Ueberwachung der Schaffner der Klöster von Tänikon,

Feldbach und Münsterlingen durch deren Schirmorte]

s . ebenda 217 l [ Glarus verlangt die Bestrafung der durch ungehorsame

eidg . Hauptleute begangenen Transgressionen in franz . Diensten . ]

s . ebenda 217 m [Klagen der Hauptleute , die zu Perpignan gedient haben . ]

Abweichend vom Text in den EA schreibt Zurlauben , dass man

den Hauptleuten , als diese in Narbonne angekommen , mitgeteilt

habe , sie müssten nach Perpignan weiterziehen.

Zu diesem ganzen Fragenkomplex bringt Zurlauben 3 Glossen:

1 . Bezüglich der Rechtfertigung der Hauptleute meint er:

"ein iync höfliche cntAchuldtgung , die . hat man einmal ùu *cn paM>ie-

frcn . " "JezigeA Zytt entschuldigen sich die hauptluth dass man sy be¬

zwinge , mit anthfrcüwung Urlaubs undt VenZunst den. Anspnachen . "

2.  Zum Schreiben an den franz . König bemerkt Zurlauben : "Wäfr

dafrfâ öden, will Jezig lyt mehn. das Recht Umb die f̂ranzösische an-

spfrach Zeigen öden, bfruchen . "
3.  Zu diesem Abschiedtext meint Zurlauben abschliessend:

"die obige entschuldigung wegen Pefrpignian ist also stillschwygend

Jn Jfrem weefrdt und Unweefrdt vefrpliben . "

s . ebenda 218 n [Massnahmen gegen missbräuchliches Reislaufen]

s . ebenda 218 o [Ansprachen verschiedener Personen gegenüber dem franz.

Ambassadoren Louis Daugerant , Sieur de Boisrigaut]

s . ebenda 218 r [Der franz . Chargé de missions extraordinaires , Jean de

Villars , Sieur de Blancfossé , übergibt sein Kreditiv sowie Briefe des

Königs Franz I . Es folgen die Antworten der eidg . Orte . ]

Punkt 3 dieses Textes bringt Zurlauben abweichend zu den EA:

"dritens wyl uns bewüst der uffbruch der dry en Pündten ( so Zwahr hin-

derrugs der Oberkheit [ gemeint Häupter und Ratsboten ] beschachen sye)

pette er man solte Jn aller Oder doch der mit Jr Mt . Verpünteten orthen

Namen gen Chur schikhen , und sy mahnen , selbiges (dass ist So dem Key-

ser [ Karl V. ] Zuzogen ) Ze. straffen . "

s . ebenda 219 t [Streitigkeiten zwischen Bern und Freiburg wegen der

Grafschaft Greyerz]

s . ebenda 219 v [ Zoll zu Villmergen]

?

FV



[12 . ] s . ebenda 219 y [Erneuerung der Erbeinung mit der Freigrafschaft Bur¬

gund]

Kopie von Beat II . Zurlauben , ca . 1641 entstanden , Text oft knapper gefasst
als in den gedruckten EA. - AH 2 , 15v -17
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